
Schulnachrichte».

Lehriirrsassu nfl.

Iiixi

Ordinarius: Huniperdinck.

1. Wel!igion. u) Katholische 2 St. — Kurzgefaßte Geschichte der

biblischen Offenbarung. Die Glaubenslehre nach dem Leitfaden von t)r. Die

beim an. Sauvage.

t>) Evangelische. 2 St.—Uebersetzung und Erklärung des Evangeliums

St. Johannes und des Jakobusbriefes nebst Einleitung in dieselben und Nepe-

titivn der beiden Schriftstücke. Pfarrer Garschagen.

2. Deutsch. Deutsch. 2 St. — t) Leetürc aus Bone's Lcscb. für

die oberen Classen; hierbei Uebcrblick über die EntWickelung der deutschen Litera¬

tur; Lcctüre und Erklärung von Schillers Maria Stuart. 2) Dcclamir Ucbum

gen und freie Vorträge. 3) Correctur der Aufsätze.

Themata der Aufsätze in IIa: 1) Ucber die Größe des zweiten panischen Krieges. (Nach
Liv. 21. 1.) 2) lieber Schillcr's Kampf mit dem Drachen. 3) ». In wie weit ist einerseits Er¬
innerung, anderseits Vergessen für uns wohlthuend? 6. Inhalt des >. Aufzuges von Schillert
Wilhelm Tell. 4) Wenn was kommt wir Menschen wüßten! Da dem aber nicht so ist,
nütze diese gute Frist, denkend, übend dich zu rüsten; d. oöckx rl ae ä/k'xcx, 67iet
oüxc'ri. xam sNllin.). 5) a. Welchen Eindruck macht die Katastrophe ans die verschie¬
denen Personen der „Maria Stuart"? I>. „Ich bin Königin von England!" fMaria Stuart
5. A.) 6. dioii ignma nmli mise^is succuri-ei-e ciisco fvirg ). a. 1615—1315: zweihundert
Jahre deutscher Geschichte; >>. Ileberblick der Geschichte der griechischen Nation. 3) u. II«-/?!?
llc Acäi-- /nreova' «xApümol, slloing; Cicero's Werthschätzung der Poesie und der Wissenschaften
in seiner Rede für Archias. 9) Ackerbau, der Anfang aller Cultur. 1U) Rückblick auf die
Classiker-Lektüre des Schuljahres. Der Ordinarius.
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3. Latein. 10 St, — 1) Gelesen: Virgil Von. I. IV, luv, XXI,

XXII, Lüo, p. Vroliia! pro Hose, Xmer, letztere Rede nicht ganz. 2) Gram¬

matik über den Gebranch des Zndicativs, Conjnnctivs, Imperativs, Infinitivs

und Gerundiums. Wöchcntl. Correcturarbciten nach Süpflc. — Sprechübungen

bei der Explication der Schriftsteller, Mcmorirt aus Virg, 60 v, und Einiges

ans der Prosa. T>. O.

4. Griechisch. 6. St. — 1) Gelesen: Ilom. 0Äx88. I. II. III. XIII

und Einiges aus IV. Xouopll, Ximlz. I. III. 2) Grammatik: Wiederholung

der uuregelm. Verba; Casuslehre. Uebungen und Corrccturarbeitcn; lateinische

Versionen, — Memorirt aus Homer 61 v. D. O-

5. Aranzösisch. 2 St. — Gelesen: Ilistoiro clo Vröäörio Im drauci pur

dnmills Uugauei, llivro I. Eimp, 1—13. Invro IV, Ilurp. 1—6. — Aus

Ploetz' Schnlgrammatik der französischen Sprache Lectiou 46—77. Uebungen

im Französischsprechen. Der Ncctor.

6. Geschichte und Geographie. 3 St, — Griechische Geschichte bis

zum Tode Alexanders d. Gr. nebst kurzer Uebersicht der aus seiner Monarchie

hervorgegangenen Reiche, Wiederholungen aus der deutschen und preußischen

Geschichte. — Beschreibung des alten Griechenlands; Wiederholungen aus der

topischen und politischen Geographie IN. Pöppelmann.

7. Mathematik. 4 St. — Ober-Secunda: Auflösung der Glei¬

chungen vom zweiten Grad mit einer und mehreren Unbekannten. Logarithmcn-

rcchnung Kreisrcchuung. Trigonometrie. — Untcr-Sccund a: Rechnung

mit Potenzen und Wurzeln. Auflösung der Gleichungen des ersten Grades

mit einer und mehreren Unbekannten. — Aus Boyman' Lehrbuch der Geometrie

§ 58—84. Vielfache Uebungen im Auflösen von Construetions-Aufgabcn.
Der Nector.

8. Mhyhk. 1 St. — lieber die allgemeinen Eigenschaften der Körper;

die einfachen Maschinen; Einiges aus der Lehre von der Wärme.

»>-. Rachel.

Ordinarius: Gymnnsial-Lchrcr Hcinckamp.

1. Hietigion. a) Katholische, 2 St, — Das Kirchenjahr nebst An¬

gabc und Erklärung der h. «Zeremonien. Das apostolische Glaubensbekenntnis^

und von den h. Sakramenten im Allgemeinen (nach dem größereu Katechismus

von Dcharbc). Sauuage.



6) Evangelische. 2 St. — Ncntcstamentlichc Heilsgeschichtc nach den:
Leitfaden von Hollenberg. — Nach demselben:Uebcrsicht der evangelischen Glau-
bcns- nnd Sittenlehre. — Erklärung und EinPrägung der Bergpredigt (Evang.
Matth. Cp. 5—7) und ausgewählter Kirchenlieder.

Pfarrer Garschagen.
Z. Deutsch. 2 St. — Lectürc und Erklärung Prosaischer und poetischer

Stücke aus Bonc's Lesebuche; Memorir- und Declamatiousübnugcn. Die Lehre
von den Tropen und Figuren. Ucbuugen im Dispvnircn von Aufsätzen. Alle
14 Tage eine schriftliche Arbeit zur Corrcctur. Der Ordinarius.

3. Latein. 10 St. — u) Grammatik: die Lehre von den Tcmpo-
ribus, ihrer Consecntio, von den Modis, Infinitiven nnd Participien nach Siberti,
dazu die betreffenden Nebungen im Uebersetzen aus dem Deutschenvon Dronke.
Alle 8 Tage ein Pensum, d) Lectürc: Die vier ersten Bücher auö dassur
äo 6. d. Daneben ausgewählte Abschnitte aus Ovid's Metamorphosen Iii, I,
V. 1—434; VI, 146—381; VIII, 183—259,612—725. Memorirübnngcn.

Derselbe.
4. griechisch. 6 St. — Die Verba auf z-t und die unregelmäßigen

Vcrba, Adverbienund Präpositionen;Einübung derselben durch mündliches nnd
schriftliches Uebersetzen aus Dominikus. Alle 8 Tage ein Pensum. Syntaktische
Regeln im Anschluß an die Lectürc: Xenopln unudasis 1il>. I, cmp. 1—9.

Derselbe.
5« Irllnzöstsch. 2 St. — Gelesen: IIi8toir<z ei' Xlnxunärö lo dranä

pur (Nmrlos Itoliin. (Uurp. 1—12. (illinp. 15—19. Aus Ploetz' Grammatik
Lcction 6—39. Ncbuugcn im Frauzösischsprcchcn.Einige Abschnitte aus Lliiup.
1 memorirt. Der Nector.

6. geschichte. 2 St. — Die deutsche und brandcnburgischeGeschichte
bis 1815. Ilr. Pöppelmann.

7. geogmphie. 2 St. — Topographischennd politische Beschreibung
von Deutschland. Derselbe.

8. Mathematik. 3 St. — Das praktische Rechnen fortgesetzt. Aus
Heis' Sammlung§. 1 — 29. Ausziehen der Quadrat- nnd Kubikwurzel. Auf¬
lösung der Gleichungen vom ersten Grad mit einer Unbekannten. — Ans
Boyman' Geometrie §. 1 — 46. Der Nector.

9. Waturkunde. 2 St. — Ncpctition und allgemeineUebcrsicht über
die verschiedenen Gebiete der Naturkunde, im Winter Mineralogie, im Sonnner
Botanik. >U'. Rachel.
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Ordinarius: Gymnasiallchrer Dr. Pöppclmann.

1. Wetigion. Wie in Tertia.

2. Deutsch. 2 St. — Lesung und Erklärung prosaischer und poetischer
Stücke aus Bone's Lesebuch, sowie einiger anderer dort nicht aufgenommenen
Schillcr'schcn Gedichte. GrammatischeErörterungen hauptsächlich im Anschlüsse
an die Lesung. Corrccturder Aufsätze. Der Ordinarius.

3. Latein. IE St. — n) Grammatik: Die Lehre von der Ueber-
einstimmungder Nedetheile; Lehre von den Fragesätzen; Casuslehre; Uebersetzung
der betreffenden Ucbnngsbeispicle in dem Lesebuch von Dronkc. Correctnr der
Pensa und Extemporalien.6 St. — l>s Lectnre: Ausgewählte vitas des
Cornelius Nepos. ^.ristiäos und Vlrrusitzulns wurden memorirt. 4 St.

Der Ordinarius.

4. griechisch. 6 St. — Die Formenlehre bis zu den Verba in
schriftliche und mündliche Uebersetzungder betreffenden Ucbungsstückcin dein
Lcsebuche von Dominicus. Corrcctur der schriftlichen Arbeiten.

Der Ordinarius.

5. Arunzöstsch. 2 St. — Aus Ploctz' Schulgrammtik 8 E—35. Münd¬
liche und schriftliche Uebersetzung der betreffenden UebungSstücke.

Der Nector.

li. Mathematik und Wechnen. 3 St. — Aus Schellen' Nechcn-
bnchc § 20—22., § 23-41. — Planimetrienach Boyman § 1—38.

Der Nector.

7. Geschichte. 2 St. — Die Geschichte der Orientalen, Griechen und
Römer nach dem Handbuchc von Pütz. Heinckamp.

8. Keographie. 1 St. — Typische und politische Beschreibung von
Asien, Afrika, Amerika und Australien. Derselbe.

Ordinarius: vr. G. Rachel.

1. Weligionslehre. u) Katholische. 3 St. — Die Geschichte des
israelitischen Volkes und das Leben des göttlichen Heilandes (»ach Schuhmachcr's
bibl. Geschichte). Erstes und drittes Hauptstück des Diöcesan-Katechismus.

Sauvage.
(1)
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d) Evangelische. 2 St. — Biblische Geschichte des Neuen Testaments
nach Zahn (§ 1—80) mit besonderer Berücksichtigungder Missionsreiscn des
Apostels Paulus — Erklärung und Erlernung von Bibelsprüchen,ausgewählten
Psalmen und Kirchenliedern. Pfarrer Garschagen.

2. Deutsch. 2 St. — Wiederholung der deutschen Formenlehre nach
Naßmann; Rechtschreibung,Zntcrpunction; die Lehre vom einfachen Satze;
Lesung und Erklärung prosaischer und poetischer Stücke aus Bone's Lesebuch;
Declamationsübungen;wöchentlicheine schriftliche Nebnng.

Der Ordinarius.

3. Latein. 10 St. — Nepctition; die unregelmäßigen Vcrba, die Ad¬
verbien. Präpositionen und Conjunctionen; einige wichtige Regeln der Syntax;
mündliche und schriftliche Hebungen nach Spieß; wöchentlich zwei Corrcetnren.

Der Ordinarius.

4- Arunzöstsch. 3 St — Der Cursus für Quinta nebst einigen Lectioncn
aus dem CursuS für Quarta nach Plötz; wöchentlich eine Corrcctur.

Heinckamp.

5. WeHnen. 3 St. — Bruchrechnung; Decimalbrüchc und Anwendung
derselben; einfache und zusammengesetzte Ncgcl-dc-Tri, nach Schellen.

Der Ordinarius.
s). AeogMpHie. 2 St. — Asien, Afrika, Amerika, Australien. Wieder¬

holung der Ucbcrsicht über Europa.
Humpcrdinck.

7. Watursmnde. 2 St. combin. mit Sexta. — Allgemeiner Ueberblick
über die Naturerscheinungenund Naturkörpcr; Ucbcrsicht über das Thicrrcich
nebst Hervorhebungeinzelner interessanter Lcbenscrscheinnngcnder einzelnen
Klassen; Botanik. Der Ordinarius.

Ordinarius:Kaplan Büsdorf.

1. Wel'igion. Wie in Quinta.

2. DeujsH. 2 St. — Formenlehre im Anschluß an die Lateinische. Lese-,
Memorir- und Dcklamationsübnngenans Bone; orthographische und grammati¬
sche Uebungcn. Wöchentlich eine schriftliche Arbeit.

Der Ordinarias.



2S

3. Katern. lb> St, — Die regelmäßige Formenlehrenach Siberti,
Einübnng derselben dnrch mündliche und schriftliche Uebersctzungsänuntlicher
Stücke aus Spies. Wöchentlich zwei Cvrrektnrcn; alle Monate eine Probcarbeit,

Der Ordinarius,

4. ßieogMpHie. 2 St — Einleitende Erläuterungen; dann Ucbersicht
der fünf Erdtheile. Humperdinck.

5. Mechnen. 4 St. — Von den Zahlen; die vier Spezies in unbemann¬
ten Zahlen; die Rechnung mit Brüchen; einfache Negcl-de-Tri,

Iii. Rachel,
6. Naturkunde. 2 St. — Wie in Quinta.

vi'. Rachel.

Technische Wertigkeiten.

1. Gesang, 3 St. — Rythmische und melodische Uebungen; ein und
mehrstimmigeLieder.

2. Zeichne Ii. 3 St. — I. Cötus: Linien in verschiedenen Richtungen,
Maßen und Verbindungen;die Elemente des perspektivischen Zeichnens. —
1l. Cötus: Freihandzeichnen nach Vorlegcblättern;Körpcrtheile, Landschaften,
Thierc, Arabesken. Rllinger.

3. Schreiben. 3 St. Quinta und Sexta. — Deutsche und lateinische
Currentschrist nach Vorlegcblättern. Kaplan Büsdorf.

4. Tnrnen, 2 St. im Sommcrsemester.— Uebungen am Barren und
Neck; Springen und Freiübungen.Es nahmen Thcil Schüler aus allen Klassen
in zwei Abtheilnngcn. IN, Rachel.
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Verthcilungsplander Lehrstundtn
im Schuljahr 1868 — 69.

II. III. IV. V. VI.

1) Hnbcrti, Rector.
Math. 4
Franz. 2

Math. 3
Franz. 2

Math. 3
Franz. 2

1ö

2) Humpcrdinck, 1. oed.
Lehrer, Ord. II.

Latein 19
Deutsch 2
Griech. 6

Gcog. 2 Geog. 2
22

3) IN , Pöppclniann,
2. ord. Lehrer, Ord. IV.

Gesch. 3 Gesch. 3. Latein 19
Deutsch 2
Griech. 6

24

4) vr. Rachel, 3. ord.
Lehrer, Ord. V.

Phhsik I Natnrk. 2 Latein 19
Deutsch 2
Rechnen 3
Natnrk. 2

Rechnen 4

-I- 2

24')

5) Heinckamp, 4. ord.
Lehrer, Ord. III.

Latein 19
Deutsch 2
Griech. 6

Gesch. 3 Franz. 3
24

6) Kaplan Lindeinann,
Hnlfslchrer, Ord. VI. Schreib.3

Latein 19
Deutsch 2

-r- 3
15')

7) Kaplan Sanvage,
kath. Religionslehrer.

Rellg. 2 Relig. 2 n- 2 Relig. 3 -t- 3
>

7

8) Pfarrer Garschagen,
evang. Religionslehrer.

Relig. 2 Relig. 2 -i- 2 Relig. 2 2 6

9) Ullinger, Gesang-und
Zeichenlehrer.

Gesang 2
1

Zeichnen

^-2
-I- 1

-1-2

2

Gesang 2
-i- 1

2

! -^2
-r- 1

1

!

6

') Außerdein i,n Sominersemester 2 St. Turnunterricht.
2) Seit dem 12. April Kaplau Büsdorf.

Verordnungen der vorgesetzten Behörden.
Unter den im Laufe dieses Jahres hier eiilgegangenen ist nicht eine, welche

für ein größeres Publikum Interesse haben dürfte.
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Zur Chronik der Anstalt.
Das Schuljahr wurde am 9. Octobcr 1868 Morgcus mit ciucm feierlichen

Gottesdienste eröffnet. Das Wintersemester schloß am 24, April d. I. Die
Öfter- und Pfingstfericn hatten die vorgeschriebene Dauer,

An einem Nachmittage wurde wegen großer Hitze der Unterrichtausgesetzt.
Am 21. März d. I. beging die Anstalt das Gebnrtsfest Sr. Majestät

unseres AllcrgnädigstcnKönigs im Anschluß an die kirchliche Feier, Der 22.
März war ein schulfreier Tag,

Am h. Christi-Himmelfahrtstage,den 6. Mai, gingen 14 Schüler (4 Sex¬
taner, 5 Quintaner, 5 Quartaner) zum ersten Male zum Tische des Herrn,
nachdem sie in besonderen Stunden von dem Religionslehrer dazu vorbereitet
worden waren.

Auch in diesem Jahre machten die Ordinarien mit ihren Klassen Exenr-
sionen in die Umgegend.

Frequenz.
Am Schlüsse des vorigen Schuljahres waren vorhanden 94 Schüler; davon

gingen ab: u) auf Gymnasien 5, d) zu anderen Bestimmungen 7. Es kehrten
zurück 82; hierzu kamen im Anfange und im Laufe des Jahres 37 neue Schü¬
ler, so daß die Gcsammtzahl der Schüler 119 betrug. (S, Namensverzeichniß.)
Katholische 96, evangelische 8, jüdische 15. Zur Stadtgemeinde Siegburg ge-
hörige 76, auswärtige 49. Abgegangensind im Laufe des Jahres 14; es be¬
trägt demnach am Schlüsse des jetzigen Schuljahres die Frequenz165 Schüler,
die nach Klassen sich verthcilcn: 1U 16, II" 11, III 14, IV 16, V 21, VI 33.

Lehrmittel.
Zur Ergänzung und Vermehrung der Progymnasial-Bibliothck wurden sei¬

tens des Staates aus dein BcrgischcnSchulfonds 366 Thlr, und aus der hie¬
sigen Stadtkassc 166 Thlr., zusammen466 Thlr., bewilligt. Aus diesen Mitteln
wurden angeschafft:

Niebuhr, Rom, Geschichte, 3 Bde. — Dunker, Gesch. des Alterth. — Ranke, kl. Gesammt-

ausg. s. Werke. — Döllingcr, d. Reform, in ihrer inneren Entw. — Räumer, die Hohen¬

staufen. 6 Bde. 3. Aufl. — Jahrbücher der deutschen Geschichte von der historischen Commif-

sion in München. — Pauli), Real-Encyelopädie. — Ilermlot, eü. IZneür. — lNutnreli, e<t.

Neisle. 12 Bände — Xenv^üon, b!l>I. ^rner» c. lucovs et Nest. — INstv, eü. LtnlUnium.

— Xrlbtuteles, eü. Ileeüer, 4 Vol. — Ilmner, eü. klecler, 2 Vol. — IIe«ic>ü, eü. Loett-

Nnz;. — Nitzsch, Anmerk. zur Odyssee. — Aeschylus v. Hermann, 2 Vol. — Sophocles, v-



Schneidwcin u, Nnuck. 6 Vol. — Aristophanes, v. Koch. — Pindar, v. Böckh, 3 Vol. — Ta-

citus, v. Ritter. — Catull, Tibull, Propertius, v. Haupt. — Tercntius u. Plnutus v. Fleck¬

eisen. — Donner, Übersetzung des Aeschylus, des Sophocles, des Euripides und des Aristo-

phones. — Corssen, über Vocalism. u. Bei. der lat. Sprache. — Raumer, R. r>., gesammelte

sprachwiss. Schriften. — Grimm, Geschichte der deutschen Sprache. 3. Aufl. — Schleicher,

Compend. der vergleich. Gramm. — Max. Müller, Vorl. über die Wiss. der Sprache. — Dietz'

Gramm, der rom. Sprachen. — Simrock' Übersetzungen aus dem Altdeutschen Heldenbuch. —

Darvin, Entstehung der Gatt. u. Arten. — Leunis' Synopsis des Pflanzenreichs, des Thicr-

reichs und des Miueralreichs. — Naegli und Schwendener, das Mikroskop u. f. Anw. — Cloedcn'

Physik. Geogr. — Kahl' Aufg. aus d. Physik nebst Aufl. — Bischof' Lehrbuch der chem. n.

physikal. Geologie. — Vogelsang' Philosophie d. Geologie und mikroskopischen Gesteinslehre.—

Schellen' Telegraphie u. Galv. d. retromagn. T. — Tyndoll' Lehre vom Schall. — Schloe-

milch, Kahl u. Kantor, Zeitschrift f. Alathemat. u. Phys. slaufd. Jahrgang.) — Duhamel, Me¬

chanik, deutsch, v. Schloemilch. — Curtmann, Lehrbuch d. Erz. u. d. Unterrichts. — Kliigel,

Math. Lex. mit der Forts, von Grunert. 5 Bde.

Aus den etatSmäßigcn Mitteln:

Stiehl' Centralblatt für die gesammte Unterrichtsverwaltung in Preußen. Lauf. Jahrg.

— L. Wiese: Verordnungen und Gesetze für die höheren Schulen Preußens. 2. Abth.: Das

Lehramt und die Lehrer. Berlin 1663. — I. Caro: Geschichte Polens. 3 Bande. 1669. —

Venn : Deutsche Aussätze nebst Anleitung u. 15t> Dispos. 1869. 2 Exempl. — Nägelsbach: Hebr.

Grammatik. 2. Aufl. 1862. — Franz Pfeiffer: Deutsche Classiker des Mittelalters. Bd. 1—7.

1866—69. — Heinrich Kurz, Geschichte der deutschen Literatur. 4 Aufl. 1864. 6 Halbbände u.

I.Lieferung des 4. Bandes. — A. Knhn: Zeitschrift für vergleich. Sprachforschung. Bd. XVUI.

5 Hefte, 1369. — Für die Schülerbibliothek: Das alte Wunderland der Pyramiden.

Leipzig bei Spamer. — Graf Heinrich's Knappe, v. Nieritz.

An Gcschenkcn hat die Anstalt erhalten:

Dom Hönigl. Drovinziat-Schut- Kollegium: 39 Programme von rheinischen Gymnasien,

Realschulen u. Progymnasien )24, -8, 7).

Don Herrn Daslor Hey zu Niederpleis! IVaucvlceui-igk kescliichviug cker 4arck-Lecva6seu

clooe ,46c. klcmtiug, Utrecht u. Leyden 1696. 2 Bände fol., mit der Dedieation: „cklc lieb

gegeven etil iegencvucckige cveclc aau bei (l^mnasium de Liegbuc^ auu» 1863. Lez>,

pastec in lieckecplees."

Don Barlelmann's Derlagsliandlung in Kntcrslol)! Kleine Propyläen von De. Th. Rüm¬

pel. 1868.

Don Mädclicr's Derlagsliandlung: Kleine Naturlchrc von Koppe. 3. Aufl.

Don Herrn Notar Wnrzcr: König Wilhelm, sein Leben und Wirken, von !N. Rudolph

Löhbach. 3. Aufl.

Don Herrn Bürgermeister Brambach folgende 10 Nummern: 1) (ch Ilocatius Ulaccus, cum

vac. tect. ei lamil. iniecpc. eck. Lcellius, vul. 1. — 2) „Schützet die Singvögel" von

Montanus. 1859. — 3) Mureti Vaciae iectiones. 4) Der Gymnasial - Unterricht von

Deinhardt. — 6) ckniiia kllieiocica auci. Limesii. — 6) Lic. Lat» Uaj ei parackexa eck.

Lei-illiacck. — 7) Xenopli. L^ci Uxpeckitio eck. t.iuu. — 3) 4eseliinis ei vemosib. Ocai.

cke Lvrona eck. 1. IZelcicec. — 9) Lucian's Todtengespräche von Bremer u. Voigtländer.

— 10) ^.risiotelis cke 4cie Uvei, eck. L. Uermauu.
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Benefirien.
Die aus der Studienstiftuug des verstorbenenGerbers Philipp Joseph

Dietzgen von hier (S. vorjähriges Programm S. 10) herrührenden Zinsen
werden im November d. I. zum ersten Mal flüssig und an zwei Schüler, welche
das hiesige Progymnasium besuchen,gemäß den Bestimmungen des Erblassers
zur Vcrthcilnng kommen. Dieses Legat hat durch Cabincts-Ordrc vom 21. Oct-
1868 Baden-Baden die Allerhöchste Genehmigung erhalten und wird nicht verfehlen,
auch andere Eingesessene des Siegkreiscs, ans welchen das Progymnasinm zum
größten Theil seine Frequenz zieht, zur Nachahmung anzuregen; denn wer ist
wohlthätigcr, als wer für Unterricht sorgt? Dazu bedarf es nicht nothwendig
lctztwilligcrVerfügungen; es ist vielmehr eine würdige Aufgabe der Kreisstände,
der höhern Lehranstalt in Siegbnrg Mittel zuzuweisen, damit sie sich zu einem
vollständigenGymnasium erweiternoder die Zwecke der Realschule mit in den
Umfang ihrer Aufgabe aufnehmen kann.

Verzeichnis) der Schüler im Schuhahre 1868—69.
(Das Zeichen * bedeutet: im Laufe des Jahres ausgetreten.)

Obcr-Secunda. (11)

Becher, Wilhelm, ans Scheiderhöhe.

Eich, Albert, aus Bödingen.

Hcnseler, Peter Joseph, aus Siegbnrg.

Humperdinck, Engelbert, aus Siegburg.

Lehmacher, Wilhelm, aus Algert.

Laufs, Joseph, aus Much.

"Lückerath, Hubert, aus Siegburg.

Maurmauu, Aurel, aus Eitorf.

Pütz, Hermann, aus Denklingen.

Vanderviveu, Heinrich, aus Siegburg.

Znchholdt, Clemens, aus Rosbach.

Unter-Secunda. (13)

"Bachem, Theodor, aus Köuigswintcr.

Düx, Karl, aus Siegbnrg.

Elve», Friedrich, aus Weyerbusch.

Hoeffcr, Heinrich, aus Birk.

"Juukcrstorff, Eduard, aus Siegburg.

Kleinschmidt, Karl, aus Siegbnrg.

Kothen, Joseph, aus Overath.

Mohr, Wilhelm, aus Menden.

Siepen, Friedrich, aus Troisdorf.

Spindler, Ernst, aus Königswintcr.

Standacher, Hermann, aus Mettmaun.

Weber, Johann, aus Siegburg.

Winkel, Auto», aus Wolsdorf.

Tertia. (16)

Brühl, Eugen, aus Siegburg.

Dötsch, Pete?, aus Siegburg.

Gehlen, Johann, aus Sieglar.

Giesen, Karl, aus Wahn.

Halm, Ferdinand, aus Siegburg.

"Höhnrath, Heinrich, aus Lohmar.

Hubert!, Emil, ans Siegburg.

Huberti, Ferdinand, aus Siegburg.

Jmmendorf, Heinrich, aus Sieglar.

Keller, Eugen, aus Sicgfcld.

Reiß, Wilhelm, aus Siegbnrg.

Schreiner, Aegidius, aus Hennef.

Stroof, Cornelius, aus Sieglar.

Wnllcrstciu, Hirsch, aus Siegburg.

Weiler, Ferdinand, ans Krölenbroich.

"Werner, Heinrich aus, Siegbnrg.
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Quarta. (13)

Brühl, Arthur, aus Sicgburg.
Dötsch, Karl, aus Siegburg.

Greuell, Engelbert, aus Siegburg.

Höffer, Hubert, aus Birk.

Jacoby, Gustav, aus Stegburg.

Juugbluth, Hugo, aus Siegburg,

Krämer, Philipp Joseph, aus Uckerath.
Kruchem, Joseph, aus Hennef.

"Kutteukeuler, Tilmauu, aus Siegburg.

Land, Peter, aus Siegburg.

Reuther, Wilhelm, aus Dambroich.

Rösing, Gottlieb, aus Sicgburg.

Schiller, Heinrich, aus Siegburg.

"Schmaudt, Jakob, aus Siegburg,

"Schmitz, Karl Joseph, aus Wolsdorf.

Sterneubcrg, Bertram, aus Urbach.

Thiery, Gustav, aus Cölu.

Ullrich, Ludwig, aus Siegburg.

Wery, Joseph, aus Siegburg.

Quinta. 23)

Becker, Bernhard, aus Siegburg.

Böttingen, Peter, aus Hennef.

Clemens, Arnold, aus Cölu.

Cleuver, Jgnaz, aus Niederpleis.

Elben, Ferdinand, aus Weyerbusch.

Fuszhöllcr, Arnold, aus Siegburg.

Fußhöller, Friedrich, auS Siegburg.

"Giesen, Karl, aus Siegburg.

Götzcl, Moritz, aus Siegburg.

Greuell, Ernst, aus Siegburg.

Hcnseler, Franz, aus Sicgburg.

"Herstadt, Hermann, aus Siegburg.

Klee, Georg, aus Siegburg.

Lemmcn, Karl, aus Siegburg.

Lohausen, Joseph, aus Schreck.

Marx, Joseph, aus Sicgburg.

Neumauu, Joseph, aus Hennef.

Röttgen, Joseph, aus Siegburg.

Roth, Bertram, aus Frauzhäuschcu.

Schwamborn, Heinrich, aus Seelscheid.

! Schwarz, Heinrich, aus Troisdorf.

Ullrich, Friedrich, aus Siegburg.
Weber, Richard, aus Siegburg.

Sexta. (37)

Becker, Otto, aus Siegscld.

Breidt, Peter, aus Siegburg.

Brühl, Alfons, aus Siegburg.

Bube, Eduard, aus Aulgasse.

Busch, Joseph, aus Siegburg.

Cahn, Gustav, aus Siegburg.

Cahu, Seligmaun, aus Siegburg.

David, Nathan, aus Siegburg.

Esser, Peter, aus Sicgburg.

Franz, Andreas, aus Siegburg.

Gottsacker, Eduard, aus Kcmpcnich.

Hahne, Franz, aus Hangelar.

Hinspetcr, Karl, aus Siegburg.

Hürten, Johann, aus Siegscld.

Klein, Johann Joseph, aus Inger.

"Köhler, Friedrich, aus Siegburg.

Krumbach, Karl, aus Siegburg.

Laufenberg, Franz Peter, aus Buisdorf.

Marx, Julius, aus Siegburg.

Milz, Heinrich, aus Siegburg.

"Moutauus, Wilhelm, aus Siegburg.

Müller, Otto, aus Siegfeld.

"Loeb, Willy, aus Münzeubcrg.

Oswald, Simon, aus Siegburg.

Palm, Albert, aus Kastellaun.

Pohlmann, Hermann, aus Beudorf.

Quadt, Joseph, aus Troisdorf.

Rolffs, Ernst, aus Siegscld.

Schiller, Joseph, ans Siegburg.

Schmandt, Christian, aus Siegburg.

Schulze, Aaron, aus Siegburg.

Stern, Joseph, aus Siegburg.

Wagner, Simon, aus Sicgburg.

"Wcrhcit, August, aus Fr.-Will).-Hütte,

von Wcsteruhage», Ernst, aus Bitiburg.

Woldert, Jakob, aus Sicgburg.

Wolfs, Joseph, aus Rheinbrohl.
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Bchenlliche Prüfung.
Morgens.

7 Uhr: Feierlicher Gottesdienst.

9 „ Die vier unteren Klassen: Religion. Sexta: Latein.

.19 „ Quinta: Naturgeschichte. Quarta: Griechisch.

1t „ Tertia: Latein. Geschichte.

12 „ See unda: Latein. Mathematik.

Nachmittags 3 Uhr.

Gesang: „Des Herrn Einzug", von Händel.

Ks deiitamiren:

Der Sextaner Jacob Woldert: „Das Lied vom braven Mann", von Bürger.

„ Eduard Gottsacker: „Des Bauernknaben Beschreibung der Stadt",
von Castelli.

Der Quintaner Karl Lemmen: „Die Gerechtigkeit", von Castelli.

„ Friedrich Ullrich: „Der Waldbrnder mit dem Esel",nach Hans Sachs.

Der Quartaner Joseph Werh: „Das Glück von Edenhall", von Uhland.

„ Gustav Jacoby: „Arion", von A. W. von Schlegel.

Gesang: „Zur Nacht", von Fischer.

Der Tertianer Aegidius Schreiner: „Das versunkene Schloß", von F. von Schlegel.

„ Hirsch Wallerstein: „(lni notörv ck /VIoximckro tti'-rml", gar ttll.
koilin.

Der Secnndaner Friedrich Sicpen: „Chor aus der Braut von Messina", von Fricdr.
von Schiller.

Herinn n n P ü tz: vickonis", ans Virgil.

„ Anton Winkel: „Nansikaa's Traumcrscheinnng". (Ockz^ss. ti.)

Ansprache des Ober-Sccundancrs Joseph La usf. (Rückblick auf die diesjährige Classiker-

Lcctüre.)
Schlußworte des Rectors.

Gesang: „Hhmne", von v. Gluck.

Im Prüfnngsloknl sind die Probeschriften und Zeichnungen der Schüler zur An¬

sicht aufgelegt.

Die hochverehrtenMitglieder des Cnratoriuins und des Stadtver-
ordneten-Colleginins,die geehrten Eltern und Angehörigen unserer Schü¬
ler, sowie olle Freunde und Gönner der Schule ladet zum Besuche dieser
Prüfung und Schlußfeierergebenst ein

Der Rector.


	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	[Seite]
	Seite 35

